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Abstimmungsergebnisse 
der Gemeindeversammlung 
vom 12. Dezember 2024 
 
Stimmberechtigte: 1’984 Personen 
Teilnehmer: 103 Personen 
Dauer 19.30 – 21.10 Uhr 
 
In Anwendung von § 112 des Stimm-
rechtsgesetztes werden die Abstim-
mungsergebnisse der erwähnten Ge-
meindeversammlung wie folgt veröffent-
licht: 
 

1. Aufgaben- und Finanzplan 2025 – 
2028 mit Budget 2025 inkl. Steuer-
fuss 
1.1 Kenntnisnahme Aufgaben- und Fi-

nanzplan 2025 – 2028 
Beschluss: 
Zustimmende Kenntnisnahme 

 
1.2 Kenntnisnahme Bericht der Con-

trollingkommission 
Beschluss: 
Zustimmende Kenntnisnahme 

 
1.3 Genehmigung Budget 2025 mit ei-

nem Steuerfuss von 2.15 Einheiten 
Beschluss: 
Antrag einstimmig gutgeheissen 
(keine Enthaltungen) 

 
2. Information zum Projekt Prioris 
 
3. Verabschiedung Daniel Wiederkehr 

als Präsident der Bildungskommis-
sion 

 
4. Verabschiedung Christa Lütolf als 

Schulverwalterin 
 
 

Abstimmungsresultate 
Sonntag, 24. November 2024 
 
Bundesbeschluss über den Ausbau-
schritt 2023 für die Nationalstrassen 
Stimmbeteiligung: 39.69% 
Ja-Stimmen  386 (50.20%) 
Nein-Stimmen 383 (49.80%) 
 
Änderung des Obligationenrechts 
(Mietrecht: Untermiete) 
Stimmbeteiligung: 38.78% 
Ja-Stimmen  447 (60.24%) 
Nein-Stimmen 295 (39.76%) 
 
Änderung des Obligationenrechts 
(Mietrecht: Kündigung wegen Eigen-
bedarfs) 
Stimmbeteiligung: 38.83% 
Ja-Stimmen  463 (62.06%) 
Nein-Stimmen 283 (37.94%) 

Frohes neues Jahr! 
 
Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien ein frohes und gesegne-
tes neues Jahr! 
 
Ein neues Jahr bringt neue Hoff-
nung, frische Energie und die 
Chance, gemeinsam Grosses zu 
bewegen. 
 

Veranstaltungskalender 
2025 
 
Der Veranstaltungskalender für das 
Jahr 2025 ist jetzt verfügbar!  
 
Sie können ihn entweder direkt bei der 
Gemeindeverwaltung abholen oder 
online auf unserer Homepage herun-
terladen. Die Veranstaltungsdaten 
werden laufend im MOBILE veröffent-
licht und können von den Institutionen 
über die Homepage ergänzt und aktu-
alisiert werden. 
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Änderung des Bundesgesetzes über 
die Krankenversicherung (KVG) 
Stimmbeteiligung: 39.19% 
Ja-Stimmen  523 (69.09%) 
Nein-Stimmen 234 (30.91%) 
 
Änderung des Planungs- und Bauge-
setzes (Ausbau Stromproduktion aus 
erneuerbarer Energie) 
Stimmbeteiligung: 38.47% 
Ja-Stimmen  500 (67.29%) 
Nein-Stimmen 243 (32.71%) 
 
 

Volksabstimmung 
Am Sonntag, 9. Februar 2025 findet 
die eidgenössische und kantonale 
Volksabstimmung statt. 
 
Folgende Vorlagen kommen zur 
Abstimmung: 
 
Eidgenössische Volksabstimmung 
• Volksinitiative «Für eine verantwor-

tungsvolle Wirtschaft innerhalb der 
planetaren Grenzen (Umweltverant-
wortungsinitiative)» 

 
Kantonale Volksabstimmung 
• Verfassungsinitiative «Ja zum Stimm-

rechtsalter 16!» 
 
 

Ehrungen am Personal-
abend 
 
Am diesjährigen Personalabend der 
Gemeinde Ettiswil konnten folgende 
Mitarbeitenden für verschiedene 
erfolgreich abgeschlossene Aus- und 
Weiterbildungen geehrt werden: 
 
• Andrea Huber, HR-Assistentin 
• Svenja Gut, Kauffrau EFZ 
• Marius Muff, Bachelor of Science in 

Sozialer Arbeit mit Vertiefung in Sozi-
okultur (Major) 

• Désirée Muri, AHV-Zweigstellenkurs 
• Samira Schwyzer, Passerellen-Lehr-

gang 
 

 
Svenja Gut, Andrea Huber und Samira 
Schwyzer 
 
Mit ihren erfolgreich abgeschlossenen 
Aus- und Weiterbildungen setzen sie 
Impulse und bringen die Gemeinde mit 
neuem Knowhow voran. 
 

 
 
 

Rückblick auf die interne 
Weiterbildung vom 9. De-
zember 2024 
 
Jedes Jahr treffen sich die Mitarbeitenden 
der Gemeinde zu einer eintägigen 
internen Weiterbildung. Die Themen in 
diesem Jahr waren: 
 
• Stufengerechte / adressatenge-

rechte Kommunikation 
• Künstliche Intelligenz 
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Dank diesen Weiterbildungen können die 
Mitarbeitenden der Gemeinde ihre 
Aufgaben noch effizienter und 
kompetenter erfüllen. Nebst der 
Verstärkung des Wissenstandes vom 
Personal ist die Zufriedenheit der 
Einwohnerinnen und Einwohner jeweils 
von grossem Interesse. Die Gemeinde 
zeigt zudem mit der Wahl der Themen 
auf, dass sie zukunftsorientert unterwegs 
ist. 
 

 
 
 

 
 

Zuzüge 
 
In der Zeit vom 21. November bis am 17. 
Dezember 2024 sind folgende Personen 
in unsere Gemeinde gezogen, die ihre 
Einwilligung zur Veröffentlichung gege-
ben haben: 
 

• Frei Joy, Zuswil 17, Kottwil 

• Galfetti Romina, Zuswil 17, Kottwil 

• Graf Joela, Dorf 15 

• Häfliger Evelyne, Vorderdorf 42, 
Kottwil 

• Schärz Erwino, Längmatt 11 

• Steinmann Lars, Dorf 15 

• Suter Johann und Ida, Sonnbühl 5 

• Wandeler Silvan und Janine mit 
Joel und Alessia, Ausserdorf 73 

• Palzer Kathrin, Ausserdorf 51 
 
Wir heissen alle Neuzuzüger in unserer 
Gemeinde herzlich willkommen und wün-
schen ihnen alles Gute! 
 

Geburt 
 
Myrta Ayla, geboren am 4. November 
2024, Tochter von Myrta Rinesa und Tau-
lant, Längmatt 1. 
 
Wir heissen Ayla ganz herzlich willkom-
men und wünschen ihr und ihrer Familie 
alles Gute. 
 
 

Todesfälle 
 
Dodson Michael, Surseestrasse 14, 
geboren am 8. Juli 1959, verstorben am 
8. Dezember 2024 in Sursee. 
 
Ehrat Roger, Ausserdorf 76a, geboren 
am 21. Mai 1962, verstorben am 26. 
November 2024 in Ettiswil. 
 
Erni-Brun Emilie, Sonnbühl 1, geboren 
am 11. August 1934, verstorben am 1. 
Dezember 2024 in Ettiswil. 
 
Felber-Bösch Bertha, Grosswanger-
strasse 16, geboren am 18. Juli 1954, 
verstorben am 21. November 2024 in 
Luzern. 
 
Renggli-Greber Johann Peter, 
genannt Hans, geboren am 13. April 
1935, verstorben am 11. Dezember 
2024 in Ettiswil. 
 

 
 
 

Gratulationen 
 

 

 

Wenn die Sonne des Lebens 
untergeht, dann leuchten die Sterne 

der Erinnerung. 

Wir gratulieren allen Jubilarinnen und 
Jubilaren herzlich zum 

Geburtstag und wünschen ihnen für 
die Zukunft gute Gesundheit und viel 

Lebensfreude! 
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Baubewilligungen 
 
An die Flurgenossenschaft Kottwil, Peter 
Haas, Altkidli, Kottwil, Ausbau Güterstras-
sen Kottwil mit Beibehaltung eines Wan-
dereweges, Grundstück-Nrn. 34, 62, 98 
und 100, GB Kottwil. 
 
An die Geschwister Kaufmann, Kaufmann 
Jakob, Schulackerweg 10, Roggwil, Neu-
bau Parkplätze, Grundstück-Nr. 738, 
Riedbruggmatte 16, GB Ettiswil. 
 
An Häller Elias, Seewagen 24, Kottwil, Er-
satzneubau Remise mit Pferdestall inkl. 
PV-Anlage / Anbau Verladebucht 
Schweine (Abbruch Geb.-Nr. 48b), 
Grundstück-Nr. 136, GB Kottwil. 
 
 

Baugesuche 
 
Die aktuell öffentlich aufliegenden Bauge-
suche finden Sie bis zum Ablauf der Auf-
lagefrist auf unserer Homepage und im 
Anschlagkasten der Gemeinde. Sämtli-
che Baugesuchunterlagen sind bei der 
Abteilung Zentrale Dienste einsehbar 
oder auf der Homepage aufgeschaltet. 
Das erforderliche Passwort erhalten Sie 
telefonisch unter 041 984 13 20 oder per 
E-Mail bauamt@ettiswil.ch. 
 
 

Handänderungen 
 
Handänderung, GB Ettiswil 
Grundstück Nr. 664 
Veräusserer: Kilchmann Rosmarie 
Emilie, Ettiswil 
Erwerber: Wigger Thomas, Willisau 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

Entsorgung 
 
 

Kehricht 
 
 

ab 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 
 

 jeden Freitag 
 
 

Grüngutabfuhr 
 

 

ab 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 
 

 Freitag, 10. Januar 2025 
 Freitag, 31. Januar 2025 

 
 

Kartonsammlung 
 

 

ab 07.00 – 12.00 Uhr, Werkhof 
 

 Montag, 27. Januar 2025 
 
 

Papiersammlung 
 
 

ab 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 
 

 Donnerstag, 30. Januar 2025 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Strassenreinigung nach 
Nutzung 
 
Die Nutzung von Strassen durch 
landwirtschaftliche Fahrzeuge und 
Baumaschinen gehört zum Alltag. 
 
Dabei kommt es jedoch oft zu Ver-
schmutzungen durch Erde, Schlamm 
oder Erntegut, die anderen Verkehrs-
teilnehmer und Fussgänger gefähr-
den können. 
 
Wir bitten Sie daher, die Strassen 
nach der Nutzung zu reinigen und 
Verschmutzungen zu entfernen. 
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
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 Grüngutabfuhr Amstein Robert AG, Willisau 
 

ab 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 041 970 11 40 
 

 

Freitag, 10. Januar 2025 Freitag, 23. Mai 2025 Freitag, 12. September 2025 
Freitag, 31. Januar 2025 Freitag, 6. Juni 2025 Freitag, 26. September 2025 
Freitag, 21. Februar 2025 Freitag, 20. Juni 2025 Freitag, 10. Oktober 2025 
Freitag, 14. März 2025 Freitag, 4. Juli 2025 Freitag, 24. Oktober 2025 
Freitag, 28. März 2025 Freitag, 18. Juli 2025 Freitag, 7. November 2025 
Freitag, 11. April 2025 Montag, 4. August 2025 Freitag, 21. November 2025 
Freitag, 25. April 2025 Montag, 18. August 2025 Freitag, 12. Dezember 2025 
Freitag, 9. Mai 2025 Freitag, 29. August 2025 

 
 

 Papiersammlung Amstein Robert AG, Willisau  
 

ab 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 041 970 11 40 
 

 
Donnerstag, 30. Januar 2025 Donnerstag, 5. Juni 2025 Donnerstag, 25. September 2025 
Donnerstag, 27. März 2025 Freitag, 31. Juli 2025 Donnerstag, 6. November 2025 

 
 

 Kehricht Düring AG, Ebikon 
 

jeden Freitag ab 7 Uhr, Stelle Hauskehricht 041 445 12 60 
 

 
Verschiebungen: 

Samstag, 19. April 2025 Samstag, 2. August 2025 Samstag, 27. Dezember 2025 

 
 

 Kartonsammlung Stöckli AG Entsorgung & Recycling, Sursee 
 

ab 07.00 bis 12.00 Uhr, Werkhof 041 925 85 55 
 

 
Montag, 27. Januar 2025 Montag, 26. Mai 2025 Montag, 29. September 2025 
Montag, 24. Februar 2025 Montag, 30. Juni 2025 Montag, 27. Oktober 2025 
Montag, 31. März 2025 Montag, 28. Juli 2025 Montag, 24. November 2025 
Montag, 28. April 2025 Montag, 25. August 2025 Montag, 29. Dezember 2025 

 
 

 Häckseldienst Werkdienst 

 

ab 07.30 Uhr, Strassenrand 041 984 13 27 
 

 
Montag, 31. März 2025 Montag, 6. Oktober 2025 
Montag, 8. September 2025 Montag, 3. November 2025 

 
 

 Laubsammlung Werkdienst 
 

ab 07.30 Uhr, Strassenrand 041 984 13 27 
 

 
Es finden zwei Sammlungen im Monat November statt. Die Termine werden im November-Mobile publiziert. 

 
 

 Altglas / Büchsen / PET-Flaschen / Altöl / Kleider / Batterien / Nespresso-Kapseln 
 

 
Bitte entsorgen Sie die obengenannten Abfälle in den permanenten Sammlungen bei den Sammelstellen in 
Ettiswil oder Kottwil.
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Bis Ende Februar 2025 nimmt der Gemeinderat Ettiswil gerne Ihren Vorschlag für die No-
mination des Anerkennungspreises 2024 entgegen! 
 
Lassen Sie uns wissen, wenn Sie Personen, Vereine, Gruppen, Institutionen, Organisatio-
nen oder Firmen kennen, welche im letzten Jahr oder wiederkehrend für unser Dorf ein 
grosses oder spezielles Engagement erbracht haben. 
 
Aus den Anträgen wählt der Gemeinderat einen Vorschlag aus und präsentiert den Gewin-
ner in der Botschaft der Gemeindeversammlung vom Frühling. Der Preis wird voraussicht-
lich an der Gemeindeversammlung vom 14. Mai 2025 an den/die Gewinner übergeben. 
 
Der schriftliche Antrag mit einer entsprechenden Begründung senden Sie bitte per Mail an 
gemeindeverwaltung@ettiswil.ch oder brieflich an den Gemeinderat. 
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Information zu Chlorothalo-
nil 
 
Im Trinkwasser von Ettiswil ist die Belas-
tung mit Metaboliten in den letzten Jahren 
dank des Verbotes von Chlorothalonil ge-
sunken, aber dennoch lag das Testresul-
tat im November 2024 mit 0.13 
Mikrogramm/Liter noch über dem Grenz-
wert (Messresultat aus Grundwasser-
pumpwerk Feld). 
 
Dazu ist zu erwähnen, dass das Ettiswiler 
Trinkwasser noch mit Quellwasser von 
der Brestenegg gemischt wird, welches 
nicht belastet ist. Das effektiv ins Netz ge-
spiesene Wasser (Mischwasser) hat bei 
der aktuellen Messung noch einen Wert 
von 0.11 Mikrogramm / Liter.  
 
Auf untenstehender Grafik ist die erfreuli-
che Tendenz der Entwicklung im Grund-
wasser ersichtlich. Dennoch weist das 
Trinkwasser (Mischwasser) mit 0.11 
Mikrogramm / Liter noch eine marginale 
Überschreitung des Grenzwertes von 
0.01 Mikrogramm / Liter auf.  
 

 
 
 

Keine Gefahr für die Ge-
sundheit 
 
(Quelle: Luzerner Zeitung, 20. September 
2024) 
 
Die Abbaustoffe von Chlorothalonil im 
Grund- und Trinkwasser sind zwar ein 

ernst zu nehmendes Problem. Gemäss 
den Behörden kann das Luzerner Trink-
wasser aber nach wie vor ohne Ein-
schränkungen getrunken werden. Der 
Höchstwert von 0,1 Mikrogramm pro Liter 
sei nicht toxikologisch begründet.  
 
Kantonschemiker Silvio Arpagaus bestä-
tigt, beim Konsum des Trinkwassers be-
stehe für die Gesundheit keine Gefahr. 
Der Höchstwert sei nach dem Vorsorge-
prinzip festgelegt worden. Dies diene dem 
Zweck, Pflanzenschutzmittelrückstände 
zu eliminieren oder zumindest auf ein 
Mindestmass zu reduzieren. 
 
 

Die Versorgung sieht fol-
gende Massnahmen vor 
 
Die Wasserversorgung Ettiswil setzt alles 
daran, einwandfreies Trinkwasser abge-
ben zu können und arbeitet eng mit den 
kantonalen Behörden zusammen. 
 
Nebst der standardmässigen Beprobung 
des Trinkwassers (chemische und bakte-
riologische Analyse) entnimmt die Was-
serversorgung Ettiswil zusätzlich Proben, 
die auf Chlorothalonil-Metaboliten unter-
sucht werden.  
 
Bei Fragen wenden Sie sich an unseren 
Brunnenmeister Kurt Stocker oder den 
Qualitätsverantwortlichen Benno  
Heller. 
 
Weitere Infos siehe Website: 
https://ettiswil.ch/infrastruktur-sicher-
heit/wasserversorgung-ettiswil 
 
 

Save the date 
 
Die Generalversammlung der Wasserver-
sorgung 2025 findet am Freitag 9.Mai im 
Restaurant Jlge statt. 
 
Detaillierte Angaben werden zu gegebe-
ner Zeit veröffentlicht. 
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Vapen 
Tescheggsch, was mach-
sch? 
 
Durch süsse Geschmäcker, knallige Optik 
und ein gezieltes Marketing in sozialen 
Medien kommen Kinder und Jugendliche 
zunehmend in Kontakt mit Vapes, 
Nicbags und Snus. Viele von ihnen ent-
halten Nikotin, die Suchtgefahr ist gross. 
 
Vapes sind elektronische Zigaretten, 
auch E-Zigaretten oder Puff Bars ge-
nannt, welche durch das Erhitzen einer 
Flüssigkeit inhalierbare Aerosole produ-
zieren. 
 
Diese bestehen hauptsächlich aus Trä-
gerstoffen wie Glyzerin und Propylengly-
kol, Aromastoffen und meist Nikotin. Snus 
(auf Tabakbasis) oder Nicbags (tabakfrei) 
sind nikotinhaltige Beutel, welche zum 
oralen Gebrauch unter der Lippe gedacht 
sind.

Vereinzelt sind beide Produkte auch niko-
tinfrei erhältlich, diese sind aber kaum zu 
unterscheiden. Ca 36% der 15-Jährigen 
haben in den letzten 30 Tagen mindes-
tens ein Tabak- und/oder Nikotinprodukt 
konsumiert, wie eine aktuelle Untersu-
chung von Sucht Schweiz zeigt. 
 
 
Was Jugendliche wissen sollten: 
 
Vapes und Snus sind schädlich für die 
Gesundheit! 
 
• Nikotin macht schnell abhängig 
• Nikotin hat einen negativen Einfluss 

auf die Entwicklung des Gehirns 
• Vapes enthalten nebst Nikotin weitere 

Giftstoffe mit unbekannten Langzeit-
folgen 

 
Vapes sind schädlich für die Umwelt! 
 
• Vapes sind Einwegprodukte und wer-

den nach Gebrauch weggeworfen 
• Batterie und Heizspirale = Elektro-

schrott 
• Zehn Einweg-E-Zigaretten entspre-

chen einem Smartphone-Akku 
 
 



V E R K E H R S V E R B U N D  L U Z E R N  

1 0  

   
 

Die wichtigsten Fahrplanänderungen 
In der Region Entlebuch, Willisau und Wiggertal 
 

Der diesjährige Fahrplanwechsel bringt zahlreiche Verbesserungen im öffentlichen Verkehr 
im Kanton Luzern. Die Fahrgäste profitieren von neuen Verbindungen, dichter getakteten 
Linien und erweitertem Streckennetz. Zusätzlich sorgen neue moderne Züge für mehr Kom-
fort. Mit diesen Massnahmen stärkt der Verkehrsverbund Luzern (VVL) die Mobilität in der 
Region, verbessert die Erreichbarkeit von Arbeits-plätzen, Wohngebieten und Freizeitzielen 
– und macht den öV noch attraktiver. 
 

 

S6
S6 Luzern – Wolhusen – Langnau/Langenthal

S7 Langenthal – Huttwil – Wolhusen

Von Montag bis Samstag entsteht zusammen mit der 
S6 bis 20.00 Uhr ein durchgehender Halbstundentakt 
zwischen Willisau und Langenthal. Damit wendet die S7 
von Montag bis Samstag tagsüber nicht mehr in Willisau 
oder Huttwil. Auf den Linien S6, S7 und RE7 verkehrt 
des Weiteren neues Rollmaterial. Es werden Züge der 
neusten Generation, sogenannte MIKA eingesetzt.

Sursee – Ettiswil – Willisau

Die Linie verkehrt am Sonntag neu im Halbstundentakt 
anstelle des bisherigen Stundentakts. Das Angebot 
wird ausserdem durch einen zusätzlichen Abendkurs 
täglich um 19.45 Uhr ab Sursee bis Willisau Käppelimatt 
ausgebaut.

S7

63

Entlebuch – Finsterwald – Gfellen ( – Langis)

Der Bus fährt neu an den Wochenenden in der Som-
mersaison um 17.25 Uhr in Entlebuch Bahnhof ab. Die 
Ankunft in Langis ist um 17.58 Uhr. Von Langis fährt so 
eine zusätzliche Verbindung um 18.10 Uhr nach Entle-
buch Bahnhof (an 18.44 Uhr anstelle bisher 18.20 Uhr).

232

Schüpfheim – Flühli – Sörenberg 
( – Glaubenbielen)

Anfang Mai bis Anfang November verkehren mittags 
zwei zusätzliche Kurspaare auf der Strecke zwischen 
Sörenberg Rothornbahn (ab 11.06 und 13.06 Uhr) und 
Glaubenbielen. Zudem wird an den Wochenenden 
zwischen Mai und Oktober sowie an allen Tagen in den 
Sommer-  und Herbstferien ein saisonaler Halbstunden-
takt in die touristische Lastrichtung eingeführt. Die 
Sportbussaison wird verlängert und dauert bis am 16. 
März 2025.

Escholzmatt – Wiggen – Marbach –  
Schangnau – Kemmeriboden

An den Wochenenden verkehrt ein neuer Kurs um 
15.18 Uhr ab Schangnau bis Kemmeriboden sowie 
um 15.40 Uhr ab Kemmeriboden nach Escholzmatt, 
wo Anschluss Richtung Wolhusen/Luzern besteht. 
Um 16.23 Uhr verkehrt der Bus zurück ab Escholzmatt 
bis Schangnau. Von Montag bis Freitag entsteht 
des Weiteren ein zusätzlicher Morgenkurs um 7.15 Uhr 
ab Escholzmatt nach Schangnau.

233

241

251

Willisau – Schötz – Nebikon – Dagmersellen

Am Sonntag wird das Angebot analog dem Samstags-
fahrplan zu einem Halbstundentakt ausgebaut.

271

Ruswil – Wolhusen, Tropenhaus

Von Montag bis Freitag verkehrt ein zusätzlicher Mor-
genkurs von Ruswil nach Wolhusen (Ruswil Rottalcenter 
ab 4.36 Uhr bzw. Wolhusen an 4.45 Uhr). Zudem wird 
der bestehende Kurs um 5.30 Uhr ab Ruswil Rottalcenter 
neu bis zum Spital Wolhusen geführt. So entsteht um 
6.00 Uhr ab Spital mit Anschluss in Wolhusen um 6.15 
Uhr eine Umsteigemöglichkeit auf die Bahn Richtung 
Bern, Willisau und Luzern. Am Samstag wird das Ange-
bot bis 18.00 Uhr zum Halbstundentakt ausgebaut.

Wolhusen – Malters

Am Morgen verkehrt ein zusätzliches Kurspaar (Wolhu-
sen ab 4.46, Uhr, Malters an 5.01 Uhr). Es entstehen Um-
steigemöglichkeiten auf die neue Buslinie 214 Richtung 
Littau/Kriens, sobald diese im Sommer 2025 eingeführt 
wird. Zudem entsteht von Montag bis Freitag ein zusätz-
liches Kurspaar am Abend, analog des Betriebs der S77 
mit Abfahrt in Malters um 19.53 Uhr.

64

212

Entlebuch – Hasle LU – Heiligkreuz – Schüpfheim

Zwischen Heiligkreuz und Schüpfheim entstehen zusätz-
liche Verbindungen mit Anschlussmöglichkeiten an die 
S6. Der erste morgentliche Kurs verkehrt nicht mehr ab 
Heiligkreuz, sondern setzt ab der Haltestelle Sandboden 
Richtung Hasle Dorf ein. Zudem wird mit diesem Kurs 
die Haltestelle Schulhaus nicht mehr bedient. Die An-
kunft am Bahnhof Entlebuch erfolgt zwei Minuten später. 
Am Abend wird der bisher in Heiligkreuz endende Kurs 
um 18.43 Uhr bis zum Bahnhof Schüpfheim geführt.

Hier �nden Sie alle 
Angebotsänderungen per 
15. Dezember 2024

vvl.ch/fahrplan2025
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Verein Integration Region Willisau – Vorstandsmitglieder 
gesucht 
 
In den letzten Jahren gewann das Thema 
Integration in den Gemeinden zuneh-
mend an Bedeutung. Dabei ist es rele-
vant, geeignete Strukturen zu schaffen, 
dass die Zuziehenden schnell und nahe 
Unterstützung erhalten. 
 
In diesem Zusammenhang haben sich die 
Gemeinden Willisau, Ettiswil, Zell und Uf-
husen sowie die Katholische und Refor-
mierte Kirche Willisau zusammenge-
schlossen, um ein gemeinsames Projekt 
zur Förderung der Integration zu starten. 
Dabei verfolgen sie das Ziel einen Träger-
verein zu gründen und dadurch eine ge-
meinsame Anlaufstelle für die Integration 
zu schaffen. 
 
Es ist wichtig, eine Plattform zu gestalten, 
die für die Unterstützung der Freiwilligen, 
den Zuziehenden und den möglichen Pro-
jekten dient. Die bestehende Freiwilligen-
arbeit wird nicht ersetzt, sondern unter-
stützt, gefördert und wenn möglich ausge-
baut.  

Durch einen Trägerverein kann eine lang-
jährige Struktur aufgebaut werden. Es 
sind auch weitere Gemeinden eingela-
den, sich anzuschliessen, um gemeinsam 
noch mehr erreichen zu können. 
 
Einladung zur Informationsveranstal-
tung für Vorstandsmitglieder 
Interessierte Personen, die sich eine Vor-
standsposition im neuen Trägerverein 
vorstellen können oder mehr über die 
Ziele und die Struktur des Projekts erfah-
ren möchten, sind herzlich zur Informati-
onsveranstaltung eingeladen.  
 
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 
13. Februar 2025 um 19.30 Uhr im Pfar-
reizentrum Maria von Magdala, Im Grund 
2a, 6130 Willisau statt. 
 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir 
Sie, um eine Anmeldung bis am Freitag, 
31. Januar 2025 via QR-Code oder per E-
Mail an stadtkanzlei@willisau.ch: 

 
 

  
 

  
 

https://forms.office.com/e/5xx0NRfNy3 
 
 
Bei Fragen stehen die Sozialvorstehenden der Gemeinden Willisau, Ettiswil, Zell und 
Ufhusen gerne zur Verfügung. 
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FABIA Deutsch- und Integra-
tionskurse 
 
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu kön-
nen, dass Anfang Februar das Herbstse-
mester der FABIA Deutsch- und Integ-
rationskurse in der Gemeinde Ettiswil 
startet. 
 

Das Kursangebot ist vielfältig: In Ettiswil 
bieten wir sowohl einen Anfängerkurs 
als auch einen Fortgeschrittenenkurs 
an, sodass für jedes Sprachniveau das 
passende Angebot zur Verfügung steht. 
Wenn sich jemand darüber hinaus einen 
speziellen Kurs zur Prüfungsvorberei-
tung oder einen kostenlosen Konversa-
tionskurs wünscht, können entspre-
chende Kurse in der naheliegenden Um-
gebung gefunden werden. 
 

Wir freuen uns über grosses Interesse, 
viele Anmeldungen und sind dankbar, 
wenn diese Information weiterverbreitet 

wird, damit so viele Interessierte wie mög-
lich von diesem Angebot profitieren. 
 

Anmelden kann man sich ganz einfach 
unter www.fabiadeutsch.ch, wo auch wei-
tere Informationen zu den FABIA 
Deutsch- und Integrationskursen zu fin-
den sind. 
 

Alternativ stehen wir auch per E-Mail un-
ter deutschkurse@fabialuzern.ch oder 
telefonisch unter 041 361 07 44 zur Ver-
fügung. 
 

Wir freuen uns auf den Kursstart und die 
vielen Teilnehmer*innen! 
 
Diese folgenden Kurse werden in Ettiswil 
selbst angeboten: 
 
A1 Stufe 1 / 2. Semester 
04.02.25 - 17.06.25 
Dienstags von 19.00 – 20.30 Uhr 
CHF 160.– 
 

A2 Stufe 2 / 1. Semester 
04.02.25 - 17.06.25 
Dienstags von 19.30 – 21.00 Uhr 
CHF 160.– 
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Adventsateliers 
 
Am 3. Dezember kam bei uns Weih-
nachtsstimmung auf. 
 
Die Kindergartenkinder, 1. und 2. Klässler 
waren den gesamten Morgen in verschie-
denen Ateliers tätig und haben fleissig 
Kekse gebacken und verziert, Weih-
nachtskarten kreiert, Baumschmuck ge-
bastelt, Weihnachtsgeschichten gehört 
und Rätsel gelöst. Der Vormittag war ein 
voller Erfolg und hat allen viel Freude und 
Spass bereitet. 
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Autorenlesung mit Severin 
Hofer 
 
Am 19.11.2024 durften alle Erst- und 
Zweitklässler die Lesung von Severin 
Hofer geniessen. Er las uns sein neues 
Buch vor: «Als das Dromedar in meinem 
Garten stand». 
 
Die Lesung war sehr spannend und toll. 
Severin Hofer hat es geschafft, dass wir 
alle ein Teil seiner Geschichte wurden. 
Besonders toll war natürlich sein Drome-
dar. Denn auch das Dromedar hat den 
Weg nach Ettiswil auf sich genommen 
und uns seine Geschichte erzählt. Nach 
der Lesung durften wir noch Fragen stel-
len. Es war spannend einen Autor persön-
lich kennenzulernen.  
 

 
 
 

 

 
 
 

 
 
 

Samichlauseinzug im Lich-
terglanz 
 

 
 
Am Freitag, 6. Dezember, leuchteten in 
Ettiswil viele kleine Kinderaugen im Glanz 
ihrer selbstgebastelten Laternen: Es war 
wieder Zeit für den Samichlauseinzug. 
 
Der Samichlaus, begleitet von seinem 
Esel, vielen Schmutzlis, Dienern, Gonge-
lern und Fackelträgern zog bei bestem 
Wetter von der Sakramentskapelle her ins 
Dorf ein.
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Hinter ihm kamen viele Schülerinnen und 
Schüler aus Ettiswil und Kottwil und prä-
sentierten stolz ihre Laternen den warten-
den Zuschauern.  
 
Danach traf sich die ganze Gemeinschaft 
auf dem Schulhausplatz, wo es für die 
mitwirkenden Kinder nach ihren Darbie-
tungen neben Lob und Tadel auch Lebku-
chen und Mandarinen als Geschenk vom 
Chlaus gab. Nach einem gemütlichen 
Beisammensein von Gross und Klein ging 
der Anlass mit schönem Bläserklang mu-
sikalisch zu Ende. 
Patricia Bucher 
 

 
 
Die Fotos wurden uns freundlicherweise 
von Leandra Steinmann zu Verfügung ge-
stellt – besten Dank! 
 
Weitere Impressionen von ihr vom Sa-
michlauseinzug finden Sie mit untenste-
hendem QR-Code: 
 
 

 

  
 

Tagesstrukturen Ettiswil 
 

Suchen Sie eine Betreuung? Ettiswil bie-
tet täglich von Montag bis Freitag mit 
den Tagesstrukturen eine breite Unter-
stützung für Familien an. 
 
Die Kinder werden in einem separaten 
Raum im Altersheim Sonnbühl betreut. 
Neu können Sie auch ein flexibles Mo-
dell wählen, sofern Ihre Arbeitszeiten 
unregelmässig sind.  
 

 

 

 

 
Die Kinder haben die Möglichkeit zum 
Spielen und Chillen, Basteln, Malen, Aus-
toben… 
 
Anmeldungen während dem Schuljahr 
sind möglich bei Aufnahme einer be-
ruflichen Tätigkeit, bei einer Pensu-
merhöhung und bei Zuzug in die Ge-
meinde. 
 
Kontakt 
Jeannette Arnet 
tagesstrukturen@kitasonnbuehl.ch 
079 581 57 34 
 



M U S I K S C H U L E  

1 7  

 
 

Tolle Konzerte vor 
Weihnachten 
 
Im November und Dezember durfte die 
Musikschule Region Willisau mit zahlrei-
chen Konzerten in den Gemeinden unter-
wegs sein. Hervorzuheben sind dabei das 
Herbstkonzert in Geiss, die Auftritte rund 
um den Christkindli Märt in Willisau wie 
auch die Umrahmung des Empfangs des 
Friedenslichtes in der Pfarrkirche in 
Grossdietwil. Über 250 Musikschüler:in-
nen sowie an die 50 Musiklehrpersonen 
waren an diesen Anlässen beteiligt. 
 
Wir danken allen ganz herzlich für Ihren 
Einsatz und freuen uns auf die vielen 
kommenden Veranstaltungen! 
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Jugendarbeit 
 
Ein neues Jahr hat begonnen – Zeit, zu-
rückzuschauen und nach vorne zu bli-
cken. 
 
Das Jahr 2024 war voller spannender Mo-
mente, neuer Begegnungen und schöner 
Erlebnisse. Vom gemeinsamen Guetzli-
backen im Dezember bis hin zu den 
Workshops zur Dorfkernentwicklung und 
den vielbesuchten offenen Treffs – es gab 
zahlreiche Highlights, die uns gezeigt ha-
ben, wie lebendig die Jugendarbeit in Et-
tiswil ist. 
 
Danke an alle, die dabei waren und mit-
gestaltet haben! 
 
Und jetzt? 2025 steht vor der Tür – und 
wir haben einiges vor! Es warten neue 
Projekte, kreative Workshops und span-
nende Aktionen auf euch. 
 
Es lohnt sich, neugierig zu bleiben und 
mitzumachen. Ihr könnt euch sicher sein, 
dass es wieder abwechslungsreich, lustig 
und manchmal vielleicht auch ein biss-
chen herausfordernd wird. 
 
Nach der Winterpause starten wir mit ei-
nem abwechslungsreichen Programm ins 
neue Jahr. Neben den offenen Treffs er-
warten euch Highlights wie der Ausflug 
zum Lichterfestival Luzern, ein gemeinsa-
mer Eislaufnachmittag in Sursee, die of-
fene Turnhalle zum Austoben sowie der 
Kitchen Club, bei dem wir zusammen ko-
chen und geniessen. Es ist für alle etwas 
dabei – kommt vorbei und macht mit! 
 
Ich freue mich darauf, mit euch ins neue 
Jahr zu starten und viele tolle Momente zu 
erleben. 
 
Habt ihr Ideen oder Wünsche für 2025? 
Dann meldet euch – ich bin gespannt, 
was euch durch den Kopf geht! 
 
Bis bald im Treff! 
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Gehölze pflanzen – Grenzab-
stand und weitere wichtige 
Aspekte 
 

 
 
Bäume und Sträucher führen regelmässig 
zu Nachbarschaftsstreitigkeiten. Sei es 
wegen dem Abstand zur Grenze, Ästen, 
die ins Nachbargrundstück ragen oder 
der Höhe von Hecken. 
 
Es macht also Sinn, vor der Pflanzung ei-
nige Aspekte zu berücksichtigen, nicht 
überall gelten die gleichen Regeln. Ge-
rade in der Zeit der Klimakrise ist es wich-
tig, viele Bäume und Sträucher zu pflan-
zen. Sie kühlen die Umgebung, binden 
Staub, absorbieren Kohlendioxid und pro-
duzieren Sauerstoff: alles Faktoren für ein 
gutes Mikroklima. 
 
Wir empfehlen, einheimische Gehölze zu 
verwenden, damit auch die Biodiversität 
gestärkt wird und Wildbienen, Vögel und 
andere Tiere gute Lebensbedingungen 
vorfinden. In unserem Artikel finden Sie 
Tipps, damit Gehölze lange Freude ma-
chen: Gehölze: Bäume und Sträucher | 
Umweltberatung Luzern 
 
Gerne beraten wir Sie kostenlos – Ihre 
Umweltberatung Luzern 
 
Kostenlose Auskünfte zu Umwelt und 
Energie für alle Bewohnenden des Kan-
tons Luzern www.umweltberatung-lu-
zern.ch 

 
 

Erfolgreiche 
Organisationsinspektion  
 
Am Samstag, 23.11.2024 fand bei der 
Feuerwehr Ettiswil-Alberswil die Organi-
sationsinspektion durch das Feuerwehrin-
spektorat statt. 
 
Die drei Instruktoren Küchler Beat, Bättig 
Roman und Schnyder Benedikt überprüf-
ten in einem ersten Teil die Feuerwehror-
ganisation, die Personalplanung und den 
Fahrzeugpark. Weiter wurden dann die 
Bereiche Führungstätigkeit, Ausbildung 
und Materialverwaltung geprüft. Ab-
schliessend überprüften die Instruktoren 
die Finanzen, die Einsatzplanungen und 
die Gebäudeinfrastruktur. 
 
Die Anforderungen des Inspektorats wur-
den praktisch lückenlos erfüllt. Aus den 
Gesprächen mit den Instruktoren konnten 
einige gute Inputs aus anderen Feuer-
wehren aufgenommen werden. Der defi-
nitive, schriftliche Inspektionsbericht folgt 
in den nächsten Wochen. 
 
Vielen Dank an Gemeindeammann Urs 
Boog und Gemeinderat Peter Meier, die 
mit ihrem Besuch an der Inspektion ihr In-
teresse an einer gut funktionierenden 
Feuerwehr bekundeten. 
 

 
Kdt Häfliger Roger, Vize-Kdt Christen Roland 
und Inspektor Hptm Schnyder Benedikt bei 
der Überprüfung der Einsatzplanung 
 










































